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Die Gemeindebediensteten sowie Bürgermeister Wilfried Kellermann 
wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer!



Ulrichsberger Gemeindenachrichten          Seite 2

Vorwort von Bürgermeister Wilfried Kellermann
L I E B E   U L R I c h S B E R G E R I N N E N   U N D   U L R I c h S B E R G E R !

A n f a n g 
April dieses 
Jahres wurde 
ich von den 
B ü r g e r -
m e i s t e r n 
u n s e r e s 
B e z i r k e s 
R o h r b a c h 
z u m 

Sprecher gewählt. Dies ist für mich 
grundsätzlich eine große Ehre, zeigt 
es doch, dass ich von den Kollegen 
geschätzt werde und die Arbeit die man 
macht anerkannt wird. Ich bin gerne 
bereit mich für unsere Region und den 
Bezirk vor allem aber auch für die 
Interessen der Gemeinden einzusetzen. 
Diese Funktion ist aber gerade in Zeiten 
wie diesen eine Herausforderung. Denn 
die Gemeinden durchleben momentan 
eher schwierige Zeiten. Erfreulich ist 
allerdings, dass gerade die Bürgermeister 
laut einer aktuellen Umfrage beim 
Vertrauensindex wesentlich besser 
abschneiden als die restlichen Politiker 
im Land und Bund. Dies zeigt, 

dass die Arbeit der Bürgermeister 
und deren direkter Kontakt mit der 
Bevölkerung besonders geschätzt wird. 

Auch wenn ich nun Bürger-
meistersprecher im Bezirk bin so gilt 
meine weitere Aufmerksamkeit und 
mein größtes Engagement weiterhin 
unserer Gemeinde Ulrichsberg. Ich 
arbeite gerne für Ulrichsberg und 
unsere Bevölkerung. Es macht mir 
große Freude hier etwas zu bewegen 
und gemeinsam etwas zu erreichen, 
auch wenn in letzter Zeit die Mittel 
eher knapp waren. Eine leichte 
Verbesserung ist nun aber doch wieder 
spürbar. So freut es mich besonders, 
dass wir nun auch in Ulrichsberg 
wieder einige Projekte vor allem für 
unsere Vereine umsetzen können. 
Derzeit sanieren wir gerade unser 
Sportzentrum für unseren Sportverein. 
Hier gilt vor allem unserem Mitarbeiter 
Rupert Schauberger großer Dank für 
die Organisation. Für die Feuerwehr 
Ödenkirchen ist nun die Finanzierung 
des Löschfahrzeuges gesichert und 

so konnte der Auftrag für das neue 
Fahrzeug nun vergeben werden. Auch 
für den Umbau des Musikprobenraumes 
für die Musikkapelle und die 
Musikschule im Rathaus konnten 
entscheidende Fortschritte erzielt und 
ein Gesamtkostenrahmen festgelegt 
werden, sodass ein Bau im nächsten 
Jahr realistisch erscheint. Bei all diesen 
Projekten danke ich vor allem unseren 
Vereinen für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit. Wir können zu Recht 
auf unsere Vereine stolz sein und natürlich 
ist es unsere Aufgabe sie bei ihren 
Vorhaben bestmöglich zu unterstützen. 

Abschließend wünsche ich allen 
einen schönen und erholsamen 
Sommer, den Schülerinnen und 
Schülern schöne Ferien und den 
Berufstätigen einen erholsamen Urlaub.   

Euer Bürgermeister
Wilfried Kellermann  

Das Vital-Hallenbad Ulrichsberg hat von 13. Juli bis einschließlich 25. August Sommerpause

Vital-hallenbad Ulrichsberg
S o m m E R p a U S E  J U L I / a U G U S T
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marktfest Ulrichsberg - DREI LÄNDER ein FEST
2 5 J Ä h R I G E S  p a T E N S c h a F T S J U B I L Ä U m  G L ö c K E L B E R G  U N D  o B E R p L a N

Zu einem wahren Freudenfest wurde die 
25-jährige Jubiläumsfeier zur Übernah-
me der Patenschaft für die Heimatver-
triebenen aus Glöckelberg und Oberplan 
durch die Marktgemeinde Ulrichsberg. 

Gleichzeitig wurden das 25-jährige 
Jubiläum zum Fall des Eisernen Vor-
hanges und die 10-jährige Öffnung 
der Grenzen zu Tschechien gefeiert. 
1989 wurde den ehemaligen Glöckel-
bergern und Oberplanern die Paten-
schaftsurkunde überreicht. Darin wurde 
die Erhaltung der Gedenkstätten als An-
denken für künftige Generationen so-
wie das Bemühen zum Erhalt des Frie-
dens und der Freiheit festgeschrieben. 

Bürgermeister Wilfried Kellermann be-
tonte in seiner Ansprache die Bedeutung 
dieser Patenschaft und gab gleichzeitig 
seiner Freude über die nun offenen Gren-
zen und die  hervorragende grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit Ausdruck. 

Gekommen waren zahlreiche Gäste, 
wie etwa aus Oberplan Bürgermeister 
Jiří Hůlka,  ehemalige Glöckelberger 
und Oberplaner aber auch eine Abord-
nung aus der Ulrichsberger Partnerstadt 
Baiersdorf in Bayern mit der 3. Bürger-
meisterin, Frau Neubauer, an der Spitze. 
Umrahmt wurde das Fest von den 
Kindern der Kindergärten aus Ober-
plan und Ulrichsberg, die Lie-

der sowohl in deutscher als auch in 
tschechischer Sprache vortrugen. 
Im Rahmen des Jubiläumswochen-
endes wurde eine neue Gedenkstät-
te in Glöckelberg, die sogenann-
te Poidinger Kapelle, eingeweiht. 
Weiters wurden im Kultur- und Hei-
mathaus eine neue Ausstellung über 
das ehemalige Ulrichsberg sowie die 
neue Schnapsgläserausstellung, ge-
stiftet von Frau Vollat aus Puchenau, 

eröffnet . Eine pointierte Lesung von Hof-
rat Dr. Wlasaty rundete das Programm ab.

Grenzüberschreitende Zusammen-
arbeit wird in der Böhmerwaldge-
meinde groß geschrieben. Darüber 
konnte man sich bei einer abschlie-
ßenden Multimediaschau überzeugen. 
Bereits im nächsten Jahr wird dann 
das 40-jährige Jubiläum mit der Part-
nergemeinde Baiersdorf gefeiert. 

Bürgermeister Wilfried Kellermann und Vizebürgermeister Josef Thaller 
feierten das 25-jährige Patenschaftsjubiläum mit Glöckelberg und Oberplan 
mit der dritten Bürgermeisterin der Partnergemeinde Baiersdorf, Frau Do-
rothea Neubauer, Kindergartenleiterin Maria Neumüller, dem Heimat-
vertriebenen Johann Jungbauer, Bürgermeister Jiří Hůlka aus Ober-
plan, der Leiterin des Kindergartens in Oberplan und Horst Wondraschek 

An nachfolgenden Tagen findet die 
Durchführung von Verfahren (Bauver-
handlungen, vereinfachte Verfahren, 
anzeigepflichtige Bauvorhaben) statt:

• Donnerstag, 24. Juli 2014
• Donnerstag, 28. August 2014
• Dienstag, 7. Oktober 2014
• Donnerstag, 13. November 2014
• Donnerstag, 18. Dezember 2014

Diese Termine sind auch dazu vor-
gesehen, bewilligungspflichtige Bau-
vorhaben vor dem Verfahrenstermin 

vom Sachverständigen des Bezirks-
bauamtes Linz vorprüfen zu lassen.  

Bitte beachten Sie, dass die Prü-
fung der Bauanträge einige Zeit be-
ansprucht bzw. zu den Bauanträgen 
eventuell auch Sachverständigengut-
achten (Naturschutz, Agrargutach-
ten, usw.) eingeholt werden müssen. 

Um Verzögerungen im Verhandlungs-
verlauf zu vermeiden wird ersucht, die 
vollständigen Einreichunterlagen recht-
zeitig am Gemeindeamt abzugeben.

a n k ü n d i g u n g e n :

• Trachtensonntag der Goldhauben
Sonntag, 20. Juli 2014, 09:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Ulrichsberg

• Frühschoppen 
Sonntag, 20. Juli 2014 beim Gasthaus 
Nigl in Stangl

• Ulrichsberger Kirtag 2014
Sonntag, 24. August 2014 im Zentrum

• Frühschoppen der FF-Ulrichsberg
Sonntag, 24. August 2014 / Rathausplatz

I n f o r m a t i o n e n  a u s  d e m  B a u a m t :
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Ehrenzeichen für Franz Frattner
G o L D E N E  E h R E N N a D E L  D E R  m a R K T G E m E I N D E  U L R I c h S B E R G

Am 08. Juni 2014 wurde das Pfingst-
konzert  der Marktmusikkapelle Ul-
richsberg zum letzten Mal unter der 
Leitung des langjährigen Kapell-
meisters Franz Frattner veranstaltet. 

Da er diese Funktion seinem Nachfol-
ger Dietmar Umdasch übergab, nahm 
die Marktgemeinde Ulrichsberg dies 
zum Anlass, um die langjährigen Ver-
dienste von Herrn Frattner zu würdigen. 

Herr Frattner war über 42 Jahre Mitglied 
der Marktmusikkapelle Ulrichsberg, 
über 2 Jahrzehnte Kapellmeister-Stell-
vertreter und 13 Jahre Kapellmeister 
der Marktmusikkapelle Ulrichsberg.
Zudem ist er Chorleiter des Kirchen-
chores und wirkt bei zahlreichen Fes-
ten als Musiker und Vorsänger mit.

Als Dank dafür überreichte ihm Bür-
germeister Wilfried Kellermann das 
Ehrenzeichen „Die Goldene Ehrenna-
del“ der Marktgemeinde Ulrichsberg.

Dabei wurde er als Tempoma-
cher der Musik gewürdigt, da er so-
wohl als Kapellmeister als auch 
als Chorleiter den Takt vorgibt.

Bürgermeister Wilfried Kellermann überreicht dem langjährigen Kapell-
meister Franz Frattner (hier mit Gattin Gerlinde) die Goldene Ehrennadel

Ein ganz besonderes Urlaubser-
lebnis bietet der urige und gemüt-
liche Aufenthalt in den vier Holz-
häusern mitten im Böhmerwald. 

Nur knapp 300 Meter entfernt vom 
Waldkompetenzzentrum, mitten im 
Nordic Fitness Park bzw. im Nordi-
schen Zentrum Schöneben, befindet 
sich auf einer versteckten Lichtung 
inmitten der hohen Böhmerwaldbäu-
me der Böhmerwaldhorst mit dem Na-
turstammhaus, dem Blockhaus, dem 
Baumhaus und dem Gemeinschaftshaus.  

Die vier Häuser wurden zwischen 2008 
und 2009 von regionalen Zimmereien und 
Tischlereien aus Massivholz errichtet.

Im Mai 2014 wurde nun von der 
Firma  Mühlviertler Dach (Johann Grei-
ner) beim Baumhaus eine aussen her-
umführende Wendeltreppe realisiert um 
einen sicheren Auf- und Abstieg zum 17 
Meter hoch gelegenen und zwei Stock-
werke hohen Haus zu gewährleisten.

Den Bewohnern des Baumhauses bie-
tet sich ein atemberaubender Blick 
- nicht nur in die Wipfel der umgeben-
den Bäume, sondern auch darüber hin-
weg über die wunderschöne Gegend.

Anfragen zu einer Buchung des 
Böhmerwaldhorstes können unter

der e-Mail Adresse info@boeh-
merwaldarena.at gestellt werden. 

Böhmerwaldhorst in Schöneben
N E U B a U  E I N E R  W E N D E L T R E p p E  B E I m  B a U m h a U S

Beim Baumhaus des Böhmerwaldhorstes wurde eine neue Wendeltreppe errichtet



Ulrichsberger Gemeindenachrichten          Seite 5

Standesamt 2014 - april bis Juli
G E B U R T E N ,  h o c h z E I T E N  U N D  S T E R B E F Ä L L E

G E B U R T E N
Reif Leonie
     Schindlau 44
Jung Viktoria
     Ödenkirchen 13
Pröll Jakob
     Hintenberg 92
Pfoser Nora
     Lichtenberg 10
Wenko Stefan
     Hintenberg 96
Löffler Leon
     Stifterstraße 11

h o c h z E I T E N
Mayrhofer Tanja und 
Scharinger Reinhard
     Mühlwald 2 / Sarleinsbach

Eckerstorfer Peter und Auer Manuela
     Hintenberg 37
Friedl Sieglinde und 
Schachinger Johannes
     Hintenberg 45
Pfoser Bernhard und Kern Nadine
     Hintenberg 129
Pfoser Karin und Ing. Bäck Thomas
     Hintenberg 122

S T E R B E F Ä L L E
Köck Rupert
     Linzerstraße 23
Felhofer Gisela
     Steinwände 6
Krieg Hildegard
     Hochfichtstraße 6
Obermüller Petronella
     Steinwände 6
Krendel Herbert
     Markt 39
Roth Maria
     Steinwände 6

Grötzmeier Simon
     Hintenberg 49
Dobersberger Angela Aloisia
     Steinwände 6
Krenn Rosa
     Stangl 1
Sailer Alois
     Zaglau 19
Fischer Marianne
     Stangl 28
Stockinger Irma
     Steinwände 6
Fellhofer Maria
     Zaglau 3
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Im April 2014 starteten die Sa-
nierungsarbeiten des Hauptspiel-
feldes am Sportplatz Ulrichsberg. 

Dabei wurde zuerst der bestehende Hu-
mus abgezogen und am angrenzenden 
Parkplatz zwischengelagert. Der nächste 
Schritt war der Neuaufbau des Untergrun-
des, wofür gesiebtes Material vom Stand-
ort des neu entstehenden Wirtschafts-
parks in Schindlau verwendet wurde. 

Anschließend wurden eine automatische 
Bewässerungsanlage mit unterirdischen 
Leitungen und ein neues Drainagensys-
tem eingebaut. Im Zuge dieser Arbei-
ten wurde auch die Stützmauer neben 
dem Zugang zur Tribüne neu errichtet, 
die kaputten Randleisten entlang des 
Hauptspielfeldes erneuert und  die Pum-
penhütte generalsaniert. Zum Abschluss 
der Arbeiten wurde der zuvor abgezo-
gene Humus wieder auf das Spielfeld 
aufgebracht und ein Rollrasen verlegt. 
Somit ist die Herbstmeisterschaft  in 
Ulrichsberg gesichert und der Spiel-
betrieb kann aufgenommen werden.

Die Kanalbauarbeiten des Bauab-
schnittes 15 in Mühlwald sind nun 
fertig gestellt. In weiterer Folge sol-
len nun heuer die Ortschaften Fuchs-
lug und Ödenkirchen an das Kanalnetz 
Ulrichsberg angeschlossen werden.

Wenn der Baufortschritt es zulässt, sol-
len die Kanalbauarbeiten in den Ort-
schaften Kandlschlag und Dietrich-
schlag noch heuer begonnen werden. 

Somit sollten bis zum Ende des Jahres 
2015 die letzten größeren Kanalbauten 
in unserer Gemeinde umgesetzt sein.

Bereits größtenteils fertig gestellt 
wurden die Bauarbeiten der Orts-
durchfahrt Zaglau. Diese wurde in 
Zusammenarbeit mit dem Wegeerhal-
tungsverband Rohrbach neu asphal-
tiert. Die Bankette sind noch in Arbeit.

Sportzentrum Ulrichsberg
S a N I E R U N G  h a U p T S p I E L F E L D 

Das Hauptspielfeld des Sportzentrums Ulrichsberg wurde saniert

Kanalbau
m ü h L W a L D ,  D I E T R I c h S c h L a G ,  K a N D L S c h L a G ,  F U c h S L U G  U .  ö D E N K I R c h E N

Die Bauarbeiten der Ortsdurchfahrt Zaglau sind größtenteils fertig gestellt
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Jugendgästehauses Ulrichsberg 
betreiben auch heuer wieder das Buf-
fet des  Naturflussbades an der Gro-
ßen Mühl. Das Buffet ist zwischen 
01. Juni und 31. August bei Badewet-
ter geöffnet. Zwischen 14.00 und 18.00 
Uhr können gekühlte Getränke, Eis 
und kleine Snacks erworben werden.

Das Gelände hat neben dem Buffet vie-
les zu bieten: Flussbad, Liegewiese, 
Volleyballplatz, Fußballplatz, Kinder-
spielplatz und eine Feuerstelle (Holz 
wird gegen Entgelt zur Verfügung 
gestellt). Auch ein Zeltplatz ist vor-
handen. Die Preise und Nutzungsbe-
dingungen können auf der Homepage 
www.alom.at/jgh eingesehen werden. 

Falls weitere Fragen auftauchen soll-
ten, wenden Sie sich bitte an das Team 
des Jugendgästehauses in Ulrichs-
berg, rufen Sie  07288/7046 oder schi-
cken Sie eine E-Mail an jgh@alom.at.

Auf mehrfachen Wunsch auf Entfer-
nung der Verlandungsflächen im Ba-
debereich wurde seitens der Marktge-
meinde Ulrichsberg mit Ansuchen vom 
06. Mai 2014 die wasserrechtliche Be-
willigung für das erneute Ausbaggern 
der Verlandungen bei der zuständigen 
Behörde beantragt. Dieser Antrag war 
gleichlautend mit dem Antrag aus dem 
Jahre 2010, wonach das Entfernen der 
Verlandungen einmalig bewilligt wurde.

Gemäß Schreiben des zuständigen 
Sachverständigen des Amtes der Oö. 
Landesregierung vom 22. Mai 2014 
erfolgte leider bezüglich eines weite-
ren Herausnehmens der Verlandun-
gen eine negative Stellungnahme.

Begründet wird dies damit, dass die 
im Jahr 2010 erteilte Bewilligung für 
Ausbaggerungen nur einmalig gestattet 
wurde und der Neuantrag aus fische-
reiökologischer Sicht nicht ausreicht. 

Stattdessen wird darauf verwie-
sen, dass wiederkehrende Räumun-

gen aus fischereifachlicher Sicht was-
serrechtlich nicht bewilligungsfä-
hig sind. Vielmehr sollte ein Konzept 
vorgelegt werden, um derartige Ver-
landungen überhaupt zu vermeiden. 

Das bedeutet, dass das wiederkehrende 
Herausnehmen der Verlandungen sei-
tens der Behörde nicht genehmigt wird.

Wir bedauern das zutiefst und wer-
den uns bemühen für die Badegäs-
te doch noch eine vertretbare Lösung 
zu erwirken. Dennoch wünschen 
wir Ihnen einen schönen Aufenthalt!

Im Naturflussbad Ulrichsberg findet man auch Ruhe und Entspannung

o n l i n e  z u r  L e h r a b s c h l u s s p r ü f u n g

Die neuen Prüfungstermine für den 
Zeitraum August 2014 bis Juli 2015 
stehen für die Prüfungsanmeldungen 
seit Anfang Mai 2014 zur Verfügung. 
Lehrlinge haben die Möglichkeit ab 
10 Wochen vor Lehrzeitende zur Lehr-
abschlussprüfung (LAP) anzutreten. 

Registrierung, Anmeldung und Informa-
tionen:
- https://online.wkooe.at
- Zugangsdaten werden via E-Mail
   zugestellt

Viele Lehrbetriebe und Lehrlinge nut-
zen bereits diesen besonderen Service:

- Passende Prüfungstermine finden
- Rund um die Uhr zur Prüfung
  anmelden
- Vorbereitungskurse buchen
- Optimale Terminübersicht
- Erinnerungsschreiben zum 
  Lehrabschlusstermin per SMS oder 
  E-Mail

Termininformationen für Meister- und 
Befähigungsprüfungen, sowie Unter-
nehmer- und Ausbilderprüfungen sind 
ebenfalls im Online-Service zu finden.

WKO Oberösterreich
Lehrlingsstelle und
Meisterprüfungsstelle
Wiener Straße 150 | 4021 Linz

Telefon: 05-90909-2100 
Fax: 05-90909-4039
Email: pruefungen@wkooe.at
Web: http://www.lehrvertrag.at

L ö s c h f a h r z e u g  d e r  F F  ö d e n k i r c h e n

Die Ausschreibung des Löschfahrzeuges 
mit Allradantrieb 6x6, 7 Tonnen 
(Mercedes Benz Sprinter 719 CDI) wurde 
an den Bestbieter, die Firma Rosenbauer 
International AG aus Leonding, zu 
einem Angebotspreis von € 209.514,- 
inkl. MwSt. vergeben. Die Lieferung 
des Löschfahrzeuges wird für Mitte 
bis Ende des Jahres 2015 angestrebt.

Naturflussbad Ulrichsberg
S o m m E R B E T R I E B  2 0 1 4  /  E N T F E R N U N G  D E R  V E R L a N D U N G S F L Ä c h E N
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Semesterticket
G E W Ä h R U N G  V o N  z U S c h ü S S E N  a N  S c h ü L E R  U N D  S T U D E N T E N

F r e i e  Wo h n u n g e n  i n  U l r i c h s b e r g

Sollten Sie sich für eine Wohnung interes-
sieren, sind wir Ihnen am Gemeindeamt 
gerne behilflich. Informationen finden 
Sie auf der Amtstafel oder im Internet 
unter www.ulrichsberg.at

K r e i s v e r k e h r  U l r i c h s b e r g  u n d
L a n g l a u f u n t e r f ü h r u n g  i n

S c h ö n e b e n

Leider ist es beim Bau des 
Kreisverkehres und auch der 
Langlaufunterführung in Schöneben 
seitens des Landes zu Verzögerungen 
gekommen. Nach unseren 
Informationen wird nun aber 
mit einem Baubeginn im Laufe 
des August gerechnet. Die 
Abwicklung und der Bau dieser 
Vorhaben erfolgt ja dan-
kenswerterweise durch das Land. 

S c h u l b e g i n n h i l f e  d e s  L a n d e s  o ö .

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden 
Familien, deren Kinder erstmalig in die 

Pflichtschule eintreten, finanziell unter-
stützt. Aufgrund der sehr teuren Erst-
ausstattung von Taferlklasslern wird auf 
diese Weise jenen Familien geholfen, 
die diese Unterstützung am dringendsten 
benötigen, erklärt LHStv. Franz Hiesl.

S c h u l v e r a n s t a l t u n g s h i l f e
d e s  L a n d e s  o b e r ö s t e r r e i c h

„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre fi-
nanziellen Grenzen, wenn gleich zwei 
Schulveranstaltungen in einem Schul-
jahr zusammenfallen“, erläutert LHStv.
Franz Hiesl die Beweggründe, warum 
das Land Oö. diese Familienunterstüt-
zung eingeführt hat. Ansuchen kön-
nen alle Familien, bei denen zumin-
dest zwei Kinder in einem Schuljahr 
an mehrtägigen Schulveranstaltungen 
teilnehmen (zusammengefasst min-
destens 8 Schulveranstaltungstage). 

Anträge liegen in den Schulen und im 
Marktgemeindeamt Ulrichsberg auf. 
Zum Downloaden finden 
Sie die Anträge unter: 
www.familienkarte.at/förderungen

D u a l e  z u s t e l l u n g

Wie in den letzten Gemeindenachrichten 
bereits angekündigt, setzt die 
Marktgemeinde Ulrichsberg einen 
weiteren Schritt zur Verwaltungs-
modernisierung in Form der dua-
len Zustellung (Zustellung der 
Steuervorschreibung per E-mail).

Viele Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger nutzten unseren Aufruf 
und teilten uns ihre E-mail- Adresse mit. 

Alle anderen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, die noch nicht von der 
dualen Zustellung Gebrauch machen, 
werden ersucht, eine formlose E-Mail, 
mit der E-mail-Adresse an die künftig 
die Vorschreibung versendet werden 
soll, an kasper@ulrichsberg.ooe.gv.at 
zu schicken. VIELEN DANK!

Die Marktgemeinde Ulrichsberg ge-
währt auf Beschluss des Gemeinderates 
vom 26. Juni 2014 finanzielle Unter-
stützungen an Schüler und Studenten in 
der Höhe der Ermäßigung, die sie bei 
Anmeldung eines Hauptwohnsitzes am 
Studienort für die Benützung der örtli-
chen Verkehrsbetriebe erhalten würden. 

Der Betrag ist mit € 100,-- pro Semes-
ter begrenzt. Diese Richtlinie tritt mit 
Beschluss des Gemeinderates vom 
26. Juni 2014 rückwirkend auf das 
Wintersemester 2013/2014 in Kraft.

Voraussetzungen für die Ge-
währung des Zuschusses sind:

• Schüler/Student (in Ausbildung 
   stehend) mit Nachweis
• Hauptwohnsitz bleibt während des 
   Semesters in der Marktgemeinde 
   Ulrichsberg
• Vollendung des 18. Lebensjahres 
   und Höchstalter von 30 Jahren
• Erwerb des Semestertickets am 
   Studienort (Nachweis)
• Nachweis der Gewährung eines 
   Zuschusses am Studienort

Die Gewährung des Zuschusses erfolgt 
auf schriftlichen Antrag des/der Studie-
renden. Der Antrag ist längstens bis Ende 
des jeweiligen Semesters beim Marktge-
meindeamt Ulrichsberg einzubringen. 

Für das Wintersemester 2013/2014 
kann der Antrag nachträglich bis Ende 
September 2014 eingebracht werden. 

Die Auszahlung erfolgt durch 
den Bürgermeister. Es besteht 
darauf kein Rechtsanspruch.
Bei Verlegung des Hauptwohnsitzes 
vor Semesterende ist die Berechtigung 
für einen Zuschuss nicht mehr gegeben.

Anträge für das Semesterticket lie-
gen am Marktgemeindeamt Ulrichs-
berg auf bzw. sind auf der Home-
page www.ulrichsberg.at unter dem 
Punkt News - Studenten-Zuschuss 
für Semestertickets - erhältlich.


